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Ausgabe 19, 7. Jahrgang, März 2004 

Clubzeitschrift mit Infos und Aktivitäten der fotogruppe bickenbach 



Liebe Fotofreunde, 
 
zu Jahresbeginn stehen 
immer Schulungen und 
Workshops auf dem Pro-
gramm. Wir haben uns 
mit Bildgestaltung und 
Bildbewertung beschäf-
tigt. Es ging um unsere 
neue Kaltlichtanlage und 

wir haben den ersten Aktworkshop durchge-
führt. Die Ergebnisse finden Sie weiter hin-
ten. 
Wie schon in der letzten Ausgabe angedeutet 
ist der traditionelle Foto Creativ Wettbewerb 
der Zeitschrift Color Foto weggefallen. Den 
Wert einer Sache lernt man meist erst zu 
schätzen, wenn es vorbei ist und so ist die 
Wettbewerbsszene ärmer geworden. Auf der 
Homepage von Color Foto ist der Modus des 
als Ersatz ab April durchgeführten Inter-
netwettbewerbes über die Foto Community 
Platform zu ersehen. Die ELDAF, Ehrenloge 
der Deutschen Amateurfotografie, wird wei-
tergeführt. Ob dies von den alten Creativlern 
angenommen wird, oder ob es eine neue 
eigenständige Wettbewerbsszene geben 
wird, bleibt abzuwarten. 

Immerhin ist die Bilanz der fotogruppe: 131 
Clubannahmen mit elf Autoren, von denen 
zwei kurz vor Aufnahme in die ELDAF stehen 
und natürlich gerne weitermachen würden. 
Am 29. April werden wir den Chefredakteur 
von Colorfoto, Herrn Tafelmaier und von Foto 
Creativ, Herrn Motz, zu Gast haben. Der 
Grund des Besuchs ist eine Feier im Club 
anlässlich der Aufnahme der fotogruppe in 
die ELDAF. 
Eine Alternative bietet nun die Zeitschrift 
fotoforum in ihrer neuesten Ausgabe. Es ist 
ein regelmäßiger Wettbewerb mit der Mög-
lichkeit Punkte zu sammeln und Preise zu 
gewinnen. Das Ziel ist der  „fotoforum A-
ward“.  Im Unterschied zu Creativ ist jeweils 
ein Thema zu  bearbeiten. 
Im  Jahr 2003 konnte unsere  DVF Mann-
schaft an die Erfolge der Vorjahre anknüpfen. 
Wir waren auf allen Wettbewerbsebenen 
vorne dabei. 
Erfolg und gute Stimmung scheinen sich 
herumzusprechen, so haben wir jetzt fast 50 
Mitglieder, Tendenz steigend. Übrigens die 
Hälfte davon sind Damen. 
Viel Spaß bei der Lektüre 
 
herzlichst Ihr 
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Die fotogruppe finden Sie nun auch 

im Internet unter: 
 

www.fotogruppebickenbach.de 
 

Die Website wurde von Ute, Jennifer 

und Jessica Krämer gestaltet.  

Das Update erfolgt ca. alle 2 Wochen. 

Wir begrüßen unsere Neumitglieder 
 

Margret Gaydoul 

Christa Zencke 

Elmo Ulrich 

Wolfgang Scholze 

Sebastian Arend 

Dr. Michael Frieser 



Volker Frenzel Jürgen Ulrich Wolfgang Aberle 

Ute Krämer Udo Krämer 

Dr. Michael Frieser Karin Nepilly Die fotogruppe bickenbach mit Fotomodell Alla 

Hintergrund aufgehängt, Blitzanlage aufge-
baut und alle, sechs Mitglieder, warten auf 
das Modell. Sie heißt Alla und kam mit einer 
großen Tüte an Accessoires. 
Nach kurzem Kennenlernen und einigen 
Portraits zum Warmwerden war das ästheti-
sche Aktfoto das Ziel. Alla war geduldig und 
kam unseren vielfältigen Aus- und Umzieh-
wünschen gerne nach. Die wichtigste Er-
kenntnis für uns war, der Umgang mit Kame-
ra und Licht muss klappen, z.B. haben einige 

Digitalkameras keinen Kabelanschluss für die 
Blitzanlage und die Blendenwerte entspre-
chen nicht den von der Spiegelreflex ge-
wohnten. Weiterhin sollte sich jeder Fotograf 
vorher ein Konzept machen, welche Posen 
usw. er plant, damit kein Leerlauf entsteht. 
Die maximale Teilnehmerzahl sollte bei vier 
bis fünf liegen. 
Es hat viel Spaß gemacht und wir haben 
wiederum eine Menge gelernt. 
                                                 Volker Frenzel 

1. Aktworkshop der fotogruppe bickenbach 
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Udo Krämer, Medaille BUFO 

Marlies Herth: Tauwetter, Urkunde BUFO 

Volker Frenzel: Traffic, Urkunde LADIA 
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Erfolge der Fotogruppenmannschaft bei den DVF-Meisterschaften 2003 

Bezirksmeisterschaft: 
 

1. Platz beim freien Thema für Volker Frenzel 

2. Platz beim Themenwettbewerb Sport für  

    Volker Frenzel 
 

Landesdiaschau: 
 

9 Annahmen für Marlies Herth, Udo Krämer,  

   und Volker Frenzel, 

Urkunden für Udo Krämer, Volker Frenzel 

Gewinn Würfelkreis mit der fobi-Mannschaft 

3. Platz der Mannschaftswertung 
 

Süddeutsche Fotomeisterschaft: 
 

Annahmen für Ute und Udo Krämer,  

Marlies Herth und Volker Frenzel 

1. Platz der SW Wertung auf Clubebene 

2. Platz der Clubwertung 
 

Bundesfotoschau: 
 

14 Annahmen für Ute und Udo Krämer,  

     Marlies Herth und Volker Frenzel 

Medaille für Udo Krämer,  

Urkunde für Marlies Herth 

3. Platz der Clubwertung 
 

Digitalwettbewerb des DVF: 
 

Annahme für Udo Krämer 
 

Bundeswettbewerb Sport: 
 

Annahme für Volker Frenzel 
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   Jahresprogramm  fotogruppe bickenbach Ort Zeit 

 12. 01. Jahreshauptversammlung Bürgerhaus 1900 Uhr 

 24. - 25. 01. Digitalseminar f. Einsteiger Sonne Alsbach 1000 Uhr 

 26. 01. Workshop Kunstlichtanlage Bürgerhaus 1900 Uhr 

 07.02. Workshop Aktfotografie Bürgerhaus 0900 Uhr 

 9. 02. Bildgestaltung Volker Frenzel Bürgerhaus 1900 Uhr 

DVF 28. 02. 1. DVF Bezirkstag Dietzenbach 1000 Uhr 

neu 29. 02. Jurierungsseminar Rathaus 1000 Uhr 

DVF 28 .02. Abgabe SFM 2004   

DVF 01.  - 20. 03. Abgabe LAFO 2004   

neu 13. 03. Seminar Bildbesprechung, F. Jendrejewski Info bei Ute  

 15. 03. 1. Wettbewerb, Thema "Frei", Papier 
bei der Bildbesprechung werden wir den 
Workshop Bildbewertung durchführen 

Bürgerhaus 1900 Uhr 

neu 27. 03. Ausstellung, Fotokreis Dietzenbach H. Mann Schule 1600 Uhr 

 29. 03. Workshop digitale Tipps und Tricks Bürgerhaus 1900 Uhr 

 17. 18. 04. Digitalseminar f. Fortgeschrittene Rathaus 1000 Uhr 

DVF 24. 04. Jurierung LAFO, Schlossplatz 21 Winnweiler 1000 Uhr 

 26. 04. 2. Wettbewerb, Thema "Frei", Dia Bürgerhaus 1900 Uhr 

 8.05. 1. Fotospaziergang mit Marlies Herth Rathaus 1000 Uhr 

 10. 05. Workshop Mädchenfotografie, Burg Auerbach  1700 Uhr 

DVF 20. 05. SFM Eröffnung, Schloss Callenberg Coburg 1500 Uhr 

DVF 22. 05. 2. DVF Bezirkstag in Bickenbach Rathaus 0900 Uhr 

 24. 05. Nachlese Mädchenfotografie Rathaus 1900 Uhr 

DVF 05. 06. Eröffnung LAFO, Festhaus Höringer Straße Winnweiler 1600 Uhr 

 12. 06. Fotoausstellung Bürgerhaus 1400 Uhr 

 13. 06. Fotoausstellung Bürgerhaus 0800 Uhr 

 14. 06. Nachlese Fotoausstellung Bürgerhaus 1900 Uhr 

 24.-27. 06. Fotoreise Ruhrgebiet   

 28. 06. 3 x 30 Bürgerhaus 1900 Uhr 

 09. - 10. 07. Exkursion ins Technikmuseum Speyer Zeit noch offen  

 12.07. 3. Wettb. "Fundsachen in der Küche", Dia Bürgerhaus 1900 Uhr 

 26. 07. Nachlese Speyer Rathaus 1900 Uhr 

 29. 08. Exkursion Museumsuferfest   

 12. 09. Fotorallye   

 13. 09. Nachlese Museumsuferfest Bürgerhaus 1900 Uhr 

 27. 09. 4. Wettbewerb "Fotorallye", Dia Bürgerhaus 1900 Uhr 

neu 01. 10. Fahrt zur Photokina Köln   

 02. 10. 2. Fotospaziergang Termin variabel  

 11. 10. 3 x 30 Bürgerhaus 1900 Uhr 

 23. 10. Jurierung Fotorallye Rathaus 1400 Uhr 

 25. 10. 5. Wettbewerb "Nass und Wasser", Papier Rathaus 1900 Uhr 

neu 12. 11. Siegerehrung Fotorallye Rathaus 1900 Uhr 

 15. 11. 6. Wettbewerb "Abstrakt" , Papier Bürgerhaus 1900 Uhr 

 29.11. Programm 2005 Bürgerhaus 1900 Uhr 

 10.12. Abschlußabend Rathaus 1900 Uhr 
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Aktuell: Jurierungsworkshops bei der fotogruppe bickenbach 

Gerecht Jurieren, aber wie ? 
Drei Juroren treten an und geben auf ein vorge-

legtes Bild jeweils 7 Punkte, der Autor ist 

zufrieden, denn mit 21 Zählern ist man noch 

dabei. Eine andere Jury gibt für dasselbe Foto 

10, 7 und 4 Punkte, ein Aufschrei über den 

Juror mit den 4 Punkten, obwohl es ja auch 21 

Punkte sind. 

Es stellt sich die Frage, ob es überhaupt objek-

tive Kriterien für die Beurteilung von Bildern, 

Fotos, Gemälden usw., gibt. 

Ein Sportfotograf wird Landschaften anders 

beurteilen und ein Landschaftsfotograf hat 

Probleme mit schrillen Straßenbildern. 

In einem dreiteiligen Workshop haben wir 

unseren Mitgliedern vermittelt, wie man als 

Juror an die Beurteilung eines Fotos herangeht.  

Da man ja häufig themenfreie Wettbewerbe zu 

jurieren hat, ist ein direkter Vergleich schwie-

rig. Am Anfang steht immer die Frage nach 

der Bildidee. Ist die Idee bei diesem Land-

schafts -, Portrait -, Sportfoto neu, anders, 

ungewöhnlich oder werden althergebrachte 

Sehweisen wiederholt. 

Danach soll beurteilt werden: Wie ist diese 

Idee in Szene gesetzt. Es kann also ein lang-

weiliger Schmetterling durchaus toll fotogra-

fiert sein, oder eine neue Ansicht des Eiffel-

turms hat schwere Gestaltungsmängel. 

Schließlich ist auch noch die Technik zu beur-

teilen. Schärfe, Belichtung, Qualität der Ver-

größerung oder auch der Präsentation. 

Geben wir gedanklich für jede dieser Rubriken 

3 Punkte sind wir bei maximal 9. Nun kann der 

Sportfotograf einem Skaterfoto noch einen 

Herzpunkt mehr geben und ist bei 10. 

Also „Insekt einfach“: Bildidee 0 Punkte, aber 

toll ins Bild gesetzt: 3 Punkte und gestochen 

scharf noch mal 3, aber ich mag keine Insek-

ten. Es bleibt also bei 6 Punkten. 

Oder nehmen wir ein Straßenbild: Ungewöhn-

liche Sehweise, 2 bis 3 Punkte, aber der Aus-

schnitt ist nicht geschickt, also nur 2 Punkte, 

für die Technik gibt’s es nochmals 2 bis 3 und 

da ich als Juror „Straße“ liebe, noch einen 

extra, macht also 8 Punkte. 

Es ist mitunter schwer, diese Differenzierung 

bei einer Jurierung mit sehr vielen Fotos zu 

machen, aber es ist eine Hilfe auch Fotos mit 

einer nicht so vertrauten Thematik oder Tech-

nik gerecht zu beurteilen und nach einiger  

Übung geht es fast automatisch. 

Nur über eines muss sich jeder Juror klar sein: 

Jede Bewertung wird Sieger und Verlierer 

bringen und damit Emotionen erzeugen. Wer 

aber nach dem genannten Verfahren vorgegan-

gen ist, kann seine Wertung in einer anschlie-

ßenden Bildbesprechung auch begründen. 

                                                   Volker Frenzel 
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Silke M. Kemmer 

Udo Krämer 

Udo Krämer 

Volker Frenzel 

Volker Frenzel Volker Frenzel 

Volker Frenzel Volker Frenzel 

Volker Frenzel 

Marlies Herth Marlies Herth Marlies Herth Udo Krämer 

Udo Krämer Marlies Herth Wolfgang Aberle 
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Menschenfotos von unserer ELDAF-Vereinsmanschaft 
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RIEDLINGER 
BAUUNTERNEHMEN 

Wir bauen neu, 
   

 wir bauen um 

 

  und sanieren 

seit 1791 

Berta-Benz-Straße 100 

64404 Bickenbach 

 

Telefon: 06257-969980 

Fax: 06257-9699899 

Internet: http://www.riedlinger-bau.de 



Damit das Jahresprogramm der  

„fotogruppe“ für alle Mitglieder interessant 

bleibt, werden neben den verschiedenen 

Wettbewerben, der Fotoausstellung, der 

Fotorallye und dem Diatag auch immer 

einige Seminare und Workshops veranstal-

tet. 

Die meisten davon wickeln wir in eigener 

Regie und mit Referenten aus dem Verein 

ab, für diverse Veranstaltungen mit dem 

DVF und fremden Seminarleitern stellen wir 

auch unser Equipment und unsere Vereins-

räumlichkeiten zu Verfügung. 

In diesem Jahr wird unser Hauptaugenmerk 

auf Bildgestaltung und Bildbewertung lie-

gen, wie Sie aus anderen Artikeln dieser 

Publikation entnehmen können, denn gerade 

unsere Neumitglieder und Einsteiger wollen 

und sollen mehr Sicherheit bei der Bildbeur-

teilung und Ihrer Wertungsabgabe bei Wett-

bewerben und Jurierungen bekommen. Zu-

mal dieses Fachwissen auch bei der Aus-

wahl der eigenen Werke für Wettbewerbe 

und Ausstellungen sehr hilfreich ist. 

Zwei Fotospaziergänge mit Marlies Herth 

runden die Bildgetaltungs– und Bildbewer-

tungsseminare und die Bildbesprechungen 

bei unseren Vereinswettbewerben ab. 

Weitere Schwerpunkte sind in diesem Jahr 

die digitale Bildbearbeitung und die Mäd-

chenfotografie. Für beide Themenbereiche 

haben wir Zugriff auf umfangreiches Aus-

rüstungsmaterial wie Laptops, Beamer, Stu-

dioblitzanlage, Studiolampen und diverse 

Hintergrundmaterialien. Wir werden sowohl 

im Freien wie auch unter Studiobedingun-

gen arbeiten. 

Es liegt ein fotografisch, interessantes Jahr 

vor uns, die genauen Termine entnehmen 

Sie bitte dem Terminplaner in diesem Heft 

oder unserer Homepage: 

      -    www.fotogruppebickenbach.de    - 

Soweit die Zukunft, von zwei vergangenen 

Seminaren möchte ich noch kurz berichten. 

Beim Abendworkshop „Lichtführung mit 

Studioleuchten“ stellte ich den Vereinsmit-

gliedern unsere neue Lichtanlage vor und 

erklärte den Aufbau. Der Vorteil dieser 

Lampen liegt daran, dass man nach dem 

Einschalten die Lichtführung sofort erken-

nen kann, dass man direkt mit dem Kamera-

belichtungsmesser arbeiten kann, ohne einen 

speziellen Blitzbelichtungsmesser wie bei 

der Studioblitzanlage benutzen zu müssen. 

Die Standardleuchtmittel haben Tages-

lichtcharakter, das heißt, man braucht keine 

Filter bei Verwendung von Tageslichtfilm. 

Die einfache Handhabung hat unsere Mit-

glieder begeistert, auch Diejenigen, die sich 

bisher scheuten unsere Blitzanlage zu benut-

zen. Die Lampen werden seither rege ausge-

liehen und nach positivem Feedback der 

Benutzer, werden für weitere kreative Be-

leuchtungseffekte noch Leuchtmittel in ver-

schiedenen Farben und Stärken angeschafft. 

Das Seminar „Digitale Grundlagen“ - in 

Verbindung mit dem DVF - war gut besucht 

und die Teilnehmer lernten spezifisches von 

digitalen Kameras, Grundwissen beim Scan-

nen und Drucken und erste Schritte bei der 

Bildbearbeitung mit Photoshop Elements. 

Aufgrund der durchweg positiven Resonanz 

wird es bald eine Neuauflage geben. 

                                                   Udo Krämer 
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Workshops bei der fotogruppe bickenbach 

Udo Krämer zeigt die Feinheiten bei der digitalen Bildbearbeitung. Erste Einstellungen am Objekt. 
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Mit Tierfotos zum Vereins-ELDAF 

Zu den Wettbewerben der Zeitschrift Color-Foto wurden immer sehr viele Tierfo-

tos eingereicht. Das konnte ich bei einer Jurierung in München mit eigenen Augen 

feststellen. Obwohl bei den Jurys nicht beliebt, und vom Thema eigentlich schon  

„Totfotografiert“ kann man als Juror keine niedere Punktzahl vertreten, wenn die 

Aufnahmen technisch einwandfrei gemacht sind und der Bildausschnitt stimmt. 

Denn im Gegensatz zu vielen anderen Einsendern achten anscheinend  die Natur– 

und Tierfotografen auf perfekte Technik und Präsentation. 

Was unsere Vereinsmitglieder zum Thema Tier eingeschickt haben, sehen Sie hier. 

                                                                                                                Udo Krämer 

Annette Arzt Silke M. Kemmer 

Ute Krämer Annette Arzt 
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Goldmedaille  

für Dr. Michael Frieser 

4th Holland Intern. Slide Circuit 

 

EINLADUNG 
 

FOTOSPAZIERGANG 

mit Marlies Herth 

 
Am Samstag, den 08. Mai 2004 findet  

unser 1. Fotospaziergang dieses Jahres 

statt. Treffpunkt wird wieder um 10:00 

Uhr am Rathaus in Bickenbach sein. 

Fotografisches Ziel ist diesmal die 

Altstadt in Zwingenberg.  

Thema: Gestalten mit kurzen und lan-

gen Brennweiten. Jeder Teilnehmer 

bringe daher bitte sein Objektiv mit 

dem stärksten Weitwinkel und das mit 

dem längsten Tele mit; Zoomobjektive 

sind kein Hindernis, da diese ja auch 

eine kürzeste, bzw. längste Einstellung 

haben. Auch auf ein Stativ sollte nicht 

verzichtet werden. 

EINLADUNG 
 

zum 2. Bezirkstag des DVF im Rathaus in Bickenbach 
 

Beginn: ab 9.30 mit der Bildabgabe der Wettbewerbsbilder 
 

Jurierung des Wettbewerbs ab 11.00 Uhr 

Mittagspause 

Bildbesprechung ab 13.00 Uhr 

Vortrag Udo Krämer: Table Top mit Studioleuchten 
 

Sie müssen kein Mitglied im Deutschen Verband für Fotografie sein, wenn Sie 

unseren Bezirkstag besuchen möchten. Ein wenig Neugierde für interessante 

Fotos sollten Sie aber mitbringen. Denn beim Wettbewerb werden Sie etliche 

Bilder und Dias zu den unterschiedlichsten Themenbereichen sehen. Bei der 

anschließenden Bildbesprechung können Sie Ihre Bildauffassung mit den Ar-

gumenten der Fachjury und des Publikums vergleichen. 

 

Für das leibliche Wohl wird während der gesamten Veranstaltung gesorgt !!!! 

 

Eintritt Frei !!!!! 
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Martin Rau 

Helga Steinhoff 

Annette Arzt 

Ute Krämer Marlies Herth 

Siegerbilder zur Aufnahme in die Ehren Loge Deutscher Amateur Fotografen ELDAF 

Wolfgang 

Aberle 


